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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 17187:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 346 „Erhaltung des 
kulturellen Erbes“ erarbeitet, dessen Sekretariat von UNI (Italien) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-01-36 AA „Erhaltung des kulturellen 
Erbes (SpA zu CEN/TC 346)“ im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau). 

Um Zweifelsfälle in der Übersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefügt. Die 
Nutzungsbedingungen für den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch für den 
englischen Text. 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 17187:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 346 „Erhaltung des 
kulturellen Erbes“ erarbeitet, dessen Sekretariat von UNI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

E DIN EN 17187:2017-12 – Entwurf – 

Full document details: E DIN EN 17187:2017-12

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-17187-2017-12
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-17187-2017-12


prEN 17187:2017 (D) 

4 

Einleitung 

Die Charakterisierung von Mörtel stellt einen wichtigen Schritt für einen Konservierungsplan dar, um 
Entscheidungen hinsichtlich geeigneter stabilisierender Eingriffe zu treffen, bessere Arbeitspraktiken 
und -techniken für konservierende Eingriffe einschließlich des Ersatzes von Mörtel und des Ausbesserns von 
Steinen. In Bauwerken und Objekten des kulturellen Erbes wurden viele Arten Mörtel verwendet (z. B. 
hydraulische Mörtel, Luftmörtel, Puzzolan, Romanzement) und daher ist wichtig, dass die Typologie von 
Mörteln beschrieben und die Charakterisierung durch eine konsistente und einheitliche Vorgehensweise 
erreicht wird. 

Dieses Dokument bietet Fachleuten aus dem Bereich des kulturellen Erbes einen Leitfaden für eine 
einheitliche Vorgehensweise für die Charakterisierung von in kulturellem Erbe verwendeten Mörteln. Diese 
Angaben werden für die Festlegung der mineralogischen, petrographischen, physikalischen, chemischen und 
mechanischen Eigenschaften dieser Werkstoffe verwendet. 

Die Charakterisierung von in kulturellem Erbe verwendeten Mörteln sollte von Fachleuten mit Erfahrung auf 
dem Gebiet der Materialwissenschaft und/oder der Konservierung/Restaurierung ausgeführt und 
interpretiert werden. 

Soweit möglich, werden bestehende Normen in Bezug genommen und ein Leitfaden bereitgestellt, falls 
verschiedene Probekörper erforderlich sind und zusätzliche Verfahren angewendet werden. Die 
beschriebenen Verfahren sind im Allgemeinen zerstörend; allerdings wird zerstörungsfreien Verfahren 
(NDT, en: non-destructive test) stets Vorzug vor geringfügig zerstörenden Verfahren gegeben, die wiederum 
zerstörenden Verfahren stets vorzuziehen sind. 

Die Verfahren für die Mörtelanalyse können je nach Arbeitsziel variieren. Sämtliche Untersuchungen und 
Analysen werden im Verhältnis stehen zu der Bedeutung des zu untersuchenden Bauwerks oder Artefakts, 
seinem Zustand und dem wahrscheinlichen Ausmaß des Eingriffs. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt eine Vorgehensweise für die Charakterisierung von Mörteln fest, bei der die 
geeignetsten Analyseverfahren für Proben von Bauwerken und Objekten des kulturellen Erbes angewendet 
werden. 

Diese Norm enthält Leitlinien für die Auswahl der Verfahren zur Bestimmung der mineralogischen, 
strukturellen, physikalischen, chemischen und mechanischen Eigenschaften von Mörteln, die in Bauwerken 
und Objekten des kulturellen Erbes verwendet wurden. Diese Informationen werden für die Festlegung der 
Mörteltypologie und für die Bewertung des Mörtelzustands in Hinblick auf dessen Konservierung sowie 
hinsichtlich des Verständnisses der ablaufenden Abbauprozesse verwendet. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 1936, Prüfverfahren für Naturstein — Bestimmung der Reindichte, der Rohdichte, der offenen Porosität und 
der Gesamtporosität 

EN 1015-12, Prüfverfahren für Mörtel für Mauerwerk — Teil 12: Bestimmung der Haftzugfestigkeit zwischen 
Putz und Untergrund 

EN 13755, Prüfverfahren für Naturstein — Bestimmung der Wasseraufnahme unter atmosphärischem Druck 

EN 15801, Erhaltung des kulturellen Erbes — Prüfverfahren — Bestimmung der Wasserabsorption durch 
Kapillarität 

EN 15803, Erhaltung des kulturellen Erbes — Prüfverfahren — Bestimmung des Wasserdampfleitkoeffizienten 
(δp) 

EN 15886, Erhaltung des kulturellen Erbes — Prüfmethoden — Farbmessung von matten Oberflächen 

EN 15898, Erhaltung des kulturellen Erbes — Allgemeine Begriffe 

EN 16085, Erhaltung des kulturellen Erbes — Verfahren der Probenahme an Materialien des kulturellen 
Erbes — Allgemeine Regeln 

EN 16322, Erhaltung des kulturellen Erbes — Prüfverfahren — Trocknungsverhalten 

EN 16455, Erhaltung des kulturellen Erbes — Auflösung und Bestimmung von löslichen Salzen in Naturstein 
und artverwandten Materialien des kulturellen Erbes 

EN 16572, Erhaltung des kulturellen Erbes — Glossar für Mauermörtel und Putzmörtel zur Verwendung am 
kulturellen Erbe 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 15898, EN 16085 und EN 16572. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 
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— IEC Electropedia: unter http://www.electropedia.org/ 

— ISO Online browsing platform: unter http://www.iso.org/obp 

4 Typologie von Mörteln 

Beruhend auf Bindemittel, Gesteinskörnung und Zusatzstoffen: 

Die grundlegenden Bindemittel sind: 

a) Ton; 

b) Gips; 

c) Luftkalk; 

d) hydraulischer Kalk; 

e) Romanzement; 

f) Portlandzement. 

ANMERKUNG 1 Einige Mörtel bestehen aus einer Mischung verschiedener Bindemittel. 

Die grundlegenden Gesteinskörnungen sind: 

g) natürliche Sedimente – Sand usw.; 

h) gebrochenes Gestein – Calcit, Dolomit, Silicat; 

i) andere künstliche Materialien. 

Die grundlegenden Zusatzstoffe sind: 

j) anorganisch: 

Puzzolane – natürlich, gebrochene Keramik usw. 

k) organisch: 

schwarze Produkte – Kohle usw.; 

Harze – Öl, Wachs usw.; 

Fasern – Stroh, Borsten, Haar usw. 

Der Zusammenhang dieser Mörtelkomponenten ist in Bild 1 dargestellt. 
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Bild 1 — Chemische, mineralogische und petrographische Charakterisierung von Mörteln: 
Bindemittel und Gesteinskörnung(en) 

Typologie von Mörteln – Zusammenhang der Komponenten 

ANMERKUNG 2 Das Ablaufdiagramm kann als Grundlage für die Typologie verwendet werden, um in kulturellem Erbe 
verwendete Mörtel zu beschreiben. Es soll die gängigsten Mörtel behandeln. Es ist nicht vollständig, jedoch können die 
in dieser Norm beschriebenen Verfahren auf die meisten Mörtel angewendet werden. 

5 Vorbereitende Arbeiten 

5.1 Erstuntersuchung 

Eine Erstuntersuchung des Objekts in Verbindung mit den Zielen der Mörtelcharakterisierung und der 
Beschreibung des Kontextes ist für die Auswahl der einzuhaltenden analytischen Vorgehensweise von 
entscheidender Bedeutung. Gehört das Objekt zum unbeweglichen Kulturerbe, so sollte eine 
Zustandserhebung in Übereinstimmung mit EN 16096 durchgeführt werden oder, falls das Objekt Teil des 
beweglichen Kulturerbes ist, sollte ein Zustandsbericht nach EN 16095 erstellt werden. 

Der Zustandsbericht bzw. die Zustandserhebung sollte durch ausreichende Informationen ergänzt werden, 
um eine vorläufige Beurteilung der bestehenden Mörtel, ihrer jeweiligen Zeitstellung und ihres Zustands zu 
ermöglichen. Diese vorläufige Beurteilung sollte folgendes einschließen: Funktion, allgemeine Mörtelarten 
(Fugenmörtel, Mörtel zum Neuverfugen, Reparaturmörtel, Außenputzmörtel, Innenputzmörtel, geformte 
oder gegossene Merkmale usw.), die makroskopischen Merkmale, wie Farbe und Textur, konstruktive 
Aspekte und den scheinbaren Zustand. 

5.2 Probenahme 

Die Probenahme muss nach EN 16085 erfolgen. In jedem Fall sollten die Entnahmestelle, die Orientierung, 
die Probenummer, die Menge, die Größe und die Form der entnommenen Proben im Prüfbericht 
dokumentiert werden (siehe Abschnitt 7). In Übereinstimmung mit der Erstuntersuchung sollte angegeben 
werden, ob der zu charakterisierende Mörtelprobekörper aus einem unverwitterten oder einem 
verwitterten Teil des Objekts stammt. 

E DIN EN 17187:2017-12 – Entwurf – 

Full document details: E DIN EN 17187:2017-12

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-17187-2017-12
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-17187-2017-12

